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Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de
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Das neue
Gebäude-Energie-Gesetz

Kostenloser Fachvortrag

leicht erklärt

Wann und wo?
Mo, 22. April 2024 • 18:00 Uhr • Hauptverwaltung AggerEnergie GM
Mo, 29. April 2024 • 18:00 Uhr • Overath, Aula Schulzentrum Cyriax

Gebäude-Energie-Gesetz: Pflichten und Chancen

Gemeinsam informieren Verbraucherzentrale NRW, Haus & Grund und AggerEnergie 

über alles Wichtige rund um das neue Heizungsgesetz. Unser Expertenteam gibt Ihnen 

hilfreiche Tipps, damit Sie als Eigentümer und/oder Vermieter bestens für die Änderungen 

gerüstet sind.

Anmeldung & Infos
aggerenergie.de/heizungsgesetz
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Vielfältige Ausbildung bei der Stadt

Verehrte Leserinnen, verehrte Leser,

Ei, Ei, Ei... da ist es wieder, das
Osterfest, diesmal schon 2024
Jahre nach der Auferstehung
Christi. Ja, genau, das ist der
Grund warum wir alle wie wild
bunte Eier bemalen, Osterha-
sen aufstellen, dekorieren und
uns am Geläut der Osterglo-
cken, uns an der Farbe der
gleichnamigen, frühjahrsblü-
henden leuchtendgelben Nar-
zissen erfreuen - oder einfach

freie Ostertage genießen. Aber
was haben eigentlich Ostereier
damit zu tun? Das Ei wurde im
frühen Christentum zum Symbol
für die Auferstehung Jesus. Im
Inneren eines Eis erwächst neues
Leben - symbolhaft für die Gruft
in die Jesu’ Leichnam nach der
Abnahme vom Kreuz gelegt wur-
de und aus welcher er, so erzählt
die Bibel, mit Macht, Kraft und
strahlender Helligkeit wieder le-
bend heraustrat. Eine Darstel-
lung, die dramatischer kaum sein
könnte: nachdem die Gläubigen
sahen, dass ALLES aus und vorbei
war, ihr Vorbild getötet wurde,
ein Erdbeben, eine Sonnenfins-
ternis zu durchleben waren - er-
eignet sich dann doch noch ein
gutes, nicht zu verstehendes
Ende mit der Rückkehr dessen
an den sie geglaubt hatten.
Nun ja, sie haben ihn nicht
„danach“ gleich erkannt, wurden

hier doch gewohnte Lebensge-
setze außer Kraft gesetzt.

Manchmal erkennt man sein Ge-
genüber nicht sofort, weiß nicht,
ob man dem anderen trauen
kann, wer ist dieser Mensch?
Meint er es gut, oder hat er nur
ein freundliches Äußeres, will
mich aber eigentlich übertölpeln?
Ist das ein freundlicher Kollege,
Mitschüler, Partner - kann ich
hundertprozentiges Vertrauen
schenken oder redet er/sie
schlecht von mir, sowie ich den
Raum verlassen habe? Ist er/sie
DER Mensch den ich im ersten
Moment sah, oder muss ich mei-
ne Meinung revidieren. Wenn wir
gute, langjährige Freunde tref-
fen, beschleichen uns solche Ge-
fühle nicht. Es gibt Sicherheit mit
ihnen zusammen zu sein und ein-
fach alles einmal erzählen zu dür-
fen, was uns beschäftigt. Aber

auch zuzuhören, was Freund
oder Freundin erlebt haben,
welches Ach vielleicht gerade
unter ihrem Dach ist und worü-
ber sie sich andererseits gera-
de auch von Herzen freuen kön-
nen.
Freude, Lachen, das Frühlings-
erwachen mit Freunden ge-
meinsam mit Kindern, Verwand-
ten, guten Freunden zu genie-
ßen ist etwas Besonderes.
Wir wünschen Ihnen ein glück-
liches, fröhliches, gelungenes
und buntes Osterfest.
Bis ganz bald wieder

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden
dieser Zeitung

Informierten seitens der Stadt Wiehl (v. r.): Ausbildungsleiterin Kerstin Clemens, Ausbildungsleiter BauhofInformierten seitens der Stadt Wiehl (v. r.): Ausbildungsleiterin Kerstin Clemens, Ausbildungsleiter BauhofInformierten seitens der Stadt Wiehl (v. r.): Ausbildungsleiterin Kerstin Clemens, Ausbildungsleiter BauhofInformierten seitens der Stadt Wiehl (v. r.): Ausbildungsleiterin Kerstin Clemens, Ausbildungsleiter BauhofInformierten seitens der Stadt Wiehl (v. r.): Ausbildungsleiterin Kerstin Clemens, Ausbildungsleiter Bauhof
Sascha Stöcker, die Azubis Jan Niklas Pirker, Laura Löwen und Alina Schwenecke sowie Verena Wittig.Sascha Stöcker, die Azubis Jan Niklas Pirker, Laura Löwen und Alina Schwenecke sowie Verena Wittig.Sascha Stöcker, die Azubis Jan Niklas Pirker, Laura Löwen und Alina Schwenecke sowie Verena Wittig.Sascha Stöcker, die Azubis Jan Niklas Pirker, Laura Löwen und Alina Schwenecke sowie Verena Wittig.Sascha Stöcker, die Azubis Jan Niklas Pirker, Laura Löwen und Alina Schwenecke sowie Verena Wittig.
Foto: Stadt WiehlFoto: Stadt WiehlFoto: Stadt WiehlFoto: Stadt WiehlFoto: Stadt Wiehl

Zum 23. Mal fand am 9. März
2024 in Bergneustadt die Ausbil-
dungsbörse statt. Die Stadt Wiehl
war mit einem Stand vertreten
und informierte über vielfältige
Ausbildungsmöglichkeiten - inklu-
sive eines Angebots für 2024.
Welcher Beruf passt zu mir? Die-
se Frage stellen sich viele Schü-
lerinnen und Schüler der oberber-
gischen Schulen. Sie nutzten die
Börse, um sich über Ausbildungen
zu informieren und ihren künfti-
gen Wunschberuf zu finden. Drei
Auszubildende der Stadtverwal-
tung Wiehl, die Praxisanleiterin
aus der Kindertagesstätte Wei-
ershagen, der Ausbilder des Bau-
hofes und die Ausbildungsleiterin
aus der Personalabteilung haben
am Stand der Stadt viele interes-
sante Fragen beantwortet - zu
Aus- und Weiterbildungsmöglich-
keiten bei der Stadt.

Informiert wurde über folgende
Berufe und Ausbildungen:
• das Bachelorstudium
• die Ausbildung zur/zum Ver-

waltungsfachangestellten
• die Ausbildung zur Gärtnerin/

zum Gärtner, Fachrichtung
Garten- und Landschaftsbau

• die Ausbildung zur Straßen-
wärterin/zum Straßenwärter

• die praxisintegrierte Aus-
bildung zur Erzieherin/zum
Erzieher

Kurzentschlossene können sich
jetzt noch um eine Ausbildungs-
stelle für dieses Jahr auf dem städ-
tischen Baubetriebshof bewer-
ben: für den Beruf der Stra-
ßenwärterin/des Straßenwär-
ters. Die Ausbildung startet am
1. August 2024. Für wen dieses
Jahr der Ausbildungsstart noch zu
früh ist, bekommt im nächsten

Jahr zum 1. August 2025 die
Chance, in den Beruf der Stra-
ßenwärterin/des Straßenwärters
zu starten.
Zudem stehen im kommenden
Jahr noch zwei Ausbildungsstel-
len zur/zum Verwaltungsfachan-
gestellten und zwei Stellen für die
praxisintegrierte Ausbildung zur
Erzieherin/zum Erzieher in den

städtischen Kindertagesstätten
zur Verfügung.
Die Ausschreibungen zu den Aus-
bildungsstellen sind online abruf-
bar unter wiehl.de/aktuelles/stel-
lenausschreibungen. Für Fragen
steht Kerstin Clemens von der
Personalabteilung der Stadt Wiehl
zur Verfügung: Tel. 02262 99-246,
E-Mail: k.clemens@wiehl.de.
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BieNe - Bielsteiner Netzwerk
Angebote und Gruppen im April

Den Müll aus der Landschaft geholt

Lesung: Abenteuer mit den fünf Freunden

• Unterstützung bei Behörden-Behörden-Behörden-Behörden-Behörden-
gängengängengängengängengängen und Anträgen für Alt
und Jung
Helga Neubeck
TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung erforder-
lich unter 02262-2834.

• „Initiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plus“ - aktive
Freizeit:
Jeden zweiten Mittwoch im
Monat, 15 Uhr,
Restaurant Kufenstube an der

Eishalle/Wiehler Wasserwelt,
Wiehl
Interessierte, die zum ersten
Mal teilnehmen möchten,
werden gebeten, sich anzu-
melden: 02262-2834

• Musik und KunstMusik und KunstMusik und KunstMusik und KunstMusik und Kunst
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 1. 1. 1. 1. 1.     April,April,April,April,April, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Offenes Treffen für jeden, der
sich für Musik, Ausstellungen,
Theater, Oper u.a. interessiert.

Gemeinsam besuchen wir
Kulturveranstaltungen und
bereiten uns darauf vor. Wer
an den Exkursionen teilneh-
men möchte, wird gebeten,
zu den monatlichen Treffen zu
kommen

• Informationen zu RechtsfragenRechtsfragenRechtsfragenRechtsfragenRechtsfragen
(keine Schuldnerberatung!),
immer 9-11 Uhr, Jürgen
Schneider, Rechtspfleger a.D.,

Terminabsprache unter
02262-3548.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 11. 11. 11. 11. 11.     April und 25.April und 25.April und 25.April und 25.April und 25.     AprilAprilAprilAprilApril

• Sonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel Ring
7.7.7.7.7.     April,April,April,April,April, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr

• gemütliches WWWWWandernandernandernandernandern mit an-
schließender Einkehr:
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Zum Erfragen der Strecke und
des Treffpunktes bitte anrufen:
02262 - 97936

In Bielstein hatte der Heimatverein zahlreiche Aktive motiviert, am Aktionstag teilzunehmen; BürgermeisterIn Bielstein hatte der Heimatverein zahlreiche Aktive motiviert, am Aktionstag teilzunehmen; BürgermeisterIn Bielstein hatte der Heimatverein zahlreiche Aktive motiviert, am Aktionstag teilzunehmen; BürgermeisterIn Bielstein hatte der Heimatverein zahlreiche Aktive motiviert, am Aktionstag teilzunehmen; BürgermeisterIn Bielstein hatte der Heimatverein zahlreiche Aktive motiviert, am Aktionstag teilzunehmen; Bürgermeister
Ulrich Stücker (Mitte) dankte allen für den ehrenamtlichen Einsatz. Foto: Ralf JoostUlrich Stücker (Mitte) dankte allen für den ehrenamtlichen Einsatz. Foto: Ralf JoostUlrich Stücker (Mitte) dankte allen für den ehrenamtlichen Einsatz. Foto: Ralf JoostUlrich Stücker (Mitte) dankte allen für den ehrenamtlichen Einsatz. Foto: Ralf JoostUlrich Stücker (Mitte) dankte allen für den ehrenamtlichen Einsatz. Foto: Ralf Joost

Zum „Aktionstag saubere Land-
schaft“ waren am 16. März wieder
viele Wiehler Dorfgemeinschaften,
Vereine und Initiativen aktiv, um
Müll zu sammeln - darunter auch
der Heimatverein Bielstein.
Mit großem Engagement betei-
ligten sich im Stadtgebiet mehr
als 30 Gruppen und Orte daran,
den „wilden Müll“ aus der Um-
welt zu entfernen und einer ge-
ordneten Entsorgung zukommen
zu lassen. Organisiert hatte die
Aktion das Ordnungsamt der
Stadt. Das Team des Fachbereichs
8 händigte den Dorfgemeinschaf-
ten und Vereinen 600 Handschu-
he und 500 Müllsäcke aus: kos-
tenlos zur Verfügung gestellt
durch den Bergischen Abfall-
wirtschaftsverband (BAV).
Darüber hinaus lieferte der
städtische Baubetriebshof zehn
Container an zentrale Plätze
und holt die Behälter sowie die
Müllsäcke jetzt im Anschluss an
den Aktionstag ab.
Auch in Bielstein waren eine Men-
ge freiwilliger Helferinnen und
Helfer dem Aufruf des Heimatver-
eins gefolgt. Rund um das Frei-
zeitgelände Jahnstraße und
darüber hinaus sammelten die

Aktiven Müll verschiedenster Art.
Bürgermeister Ulrich Stücker be-
suchte die fleißigen Trupps und
zollte Ihnen Respekt für ihren eh-
renamtlichen Einsatz. In diesem
Jahr beteiligte sich auch eine
Gruppe aus dem Rathaus und
sammelte Müll im Wiehler Zen-
trum ein, vor allem im Bereich
der Bahngleise.
Leider zeigte sich, dass ein sol-
cher Aktionstag nach wie vor
sinnvoll ist, denn es gab eine
Menge Abfälle zu beseitigen -

trotz des regelmäßigen Einsat-
zes von Bauhof und Gärtnerko-
lonnen. Insgesamt stieg die Zahl
der illegalen Abfallablagerungen.
Problematisch ist nach wie vor der
Müll, der in Säcken an Parkplät-
zen, Waldflächen oder öffentlichen
Plätzen entsorgt wird. Außerdem
finden sich an den Standorten der
Abfallcontainer zunehmend Elek-
tro-Altgeräte, die dort nicht hin-
gehören. Immerhin holt der ASTO
Sperrmüll, Elektrogeräte oder
Grünabfälle vor der Haustür ab.

Der Dienst kann einfach bei der
ASTO per Karte oder online ange-
fordert werden. Dieses Angebot
soll eine wilde Müllablagerung
reduzieren.

Grundsätzlich ist die Stadtverwal-
tung dankbar für Hinweise aus der
Bevölkerung, wenn illegale Müll-
ablagerungen entdeckt werden.
Als Kontaktperson steht im Rat-
haus Sandra Heibach zur Verfügung,
Tel. 02262 99-213,
E-Mail: s.heibach@wiehl.de.

In der Stadtbücherei Wiehl gilt es
am 10. April, ein neues Abenteuer
zu bestehen. Die „fünf Freunde“
von Enid Blyton bekommen es bei
der Lesung für Kinder mit einem
Diebstahl zu tun.
In der Geschichte wollen die fünf

Freunde Julian, Dick, Anne, George
und Hund Timmy eigentlich nur
einen schönen Tag im Wald ver-
bringen. Doch sie geraten mitten
hinein in ein spannendes Aben-
teuer und müssen einen Diebstahl
aufklären. Sabine Gelhausen und

Maria Breuer lesen die Geschich-
te „Ein aufregender Waldausflug“
der englischen Kinderbuchautorin
Enid Blyton.
Die Veranstaltung richtet sich an
Kinder zwischen sechs und zehn
Jahren. Alle können in der Stadt-

bücherei Wiehl miträtseln und
gespannt sein, wie der Fall aus-
geht. Der Eintritt ist frei. Wer kom-
men möchte, sollte sich vorher
anmelden unter Tel. 02262 970110
oder per E-Mail an:
buecherei@wiehl.de.
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Gymnasium aktiv bei „bunt statt blau“
Von Jugendlichen entworfene Plakate gegen das Komasaufen zieren demnächst einen OVAG-Bus

LLLLLeo und Max erhielten Unterstützung durch Schirmherrin Michaela Engelmeiereo und Max erhielten Unterstützung durch Schirmherrin Michaela Engelmeiereo und Max erhielten Unterstützung durch Schirmherrin Michaela Engelmeiereo und Max erhielten Unterstützung durch Schirmherrin Michaela Engelmeiereo und Max erhielten Unterstützung durch Schirmherrin Michaela Engelmeier
und den stellv. Landrat Prof. Friedrich Wilke (v. l.). Fotos: Wolfgang Brelöhrund den stellv. Landrat Prof. Friedrich Wilke (v. l.). Fotos: Wolfgang Brelöhrund den stellv. Landrat Prof. Friedrich Wilke (v. l.). Fotos: Wolfgang Brelöhrund den stellv. Landrat Prof. Friedrich Wilke (v. l.). Fotos: Wolfgang Brelöhrund den stellv. Landrat Prof. Friedrich Wilke (v. l.). Fotos: Wolfgang Brelöhr

Erster Beigeordneter Peter Madel und Schulleiter Frank Mistler (stehendErster Beigeordneter Peter Madel und Schulleiter Frank Mistler (stehendErster Beigeordneter Peter Madel und Schulleiter Frank Mistler (stehendErster Beigeordneter Peter Madel und Schulleiter Frank Mistler (stehendErster Beigeordneter Peter Madel und Schulleiter Frank Mistler (stehend
v. r.) zeigten sich beeindruckt von der Qualität der Bilder.v. r.) zeigten sich beeindruckt von der Qualität der Bilder.v. r.) zeigten sich beeindruckt von der Qualität der Bilder.v. r.) zeigten sich beeindruckt von der Qualität der Bilder.v. r.) zeigten sich beeindruckt von der Qualität der Bilder.

„Bunt statt blau“ heißt der Pla-
katwettbewerb der Krankenkas-
se DAK im Oberbergischen. Dabei
geht es um eine Kampagne ge-
gen das sogenannte Komasaufen.
Schülerinnen und Schüler des Diet-
rich-Bonhoeffer-Gymnasiums prä-
sentierten in diesem Rahmen ihre
Bilder, die demnächst auf einem
OVAG-Bus zu sehen sein werden.
Unterstützung erhielten sie durch
Schirmherrin Michaela Engelmei-
er, Peter Madel und den stellver-
tretenden Landrat Prof. Friedrich
Wilke.
Kunst gegen Komasaufen: Unter
diesem Motto geht die Kampag-
ne „bunt statt blau“ in den End-
spurt. Im 15. Jahr sucht die Kran-
kenkasse die besten Plakate ge-
gen das Rauschtrinken noch bis
31. März. Hintergrund: Noch
immer landen jährlich etwa 11.500
Kinder und Jugendliche mit einer
Alkoholvergiftung im Kranken-
haus. Seit einigen Jahren ist die
Zahl der betroffenen Kinder und
Jugendlichen bundesweit zwar
rückläufig, Experten fordern je-
doch weiterhin eine verstärkte
Aufklärung über die Risiken des

Rauschtrinkens.
Unterstützt wird die mehrfach
ausgezeichnete Kampagne für
Schülerinnen und Schüler zwi-
schen zwölf und 17 Jahren durch
Wiehls Ersten Beigeordneten Pe-
ter Madel, SoVD-Vorstandsvorsit-
zende Michaela Engelmeier und
den stellvertretenden Landrat
Prof. Friedrich Wilke für den ober-
bergischen Kreis. Peter Madel
zeigte sich begeistert von den Pla-
katentwürfen: „Jedes Jahr werden
mehr Jugendliche erreicht. Es ist
beeindruckend, welche Qualität
die Plakate der jungen Künstler
haben und welche klaren Bot-
schaften sie gegen Alkoholmiss-
brauch setzen.“
Michaela Engelmeier, Bunt-statt-
blau-Schirmherrin in Oberberg,
meint zu den vielen kreativen
Ideen: „Zum Thema Komasaufen
sprechen die jungen Künstler eine
klare und oft drastische Sprache.
Die Plakate decken die dunklen
Seiten beim Alkoholmissbrauch
schonungslos auf.“ Auch Prof.
Wilke, stellvertretender Landrat,
bewertete die Kunstaktion sehr
positiv und erläuterte: „Der

Wettbewerb zeigt den Schulen
einen guten Weg, das Thema
Rauschtrinken nicht mit erhobe-
nem Zeigefinger zu vermitteln,
sondern auf kreative Weise.“
Die Kunstlehrer Angela Streffing,
Christof Knapp und ihre Kollegin-
nen und Kollegen haben den
Kunstwettbewerb in viele Klas-
sen und Stufen getragen und fin-
den die Verknüpfung der Themen
ideal. Schulleiter Frank Mistler
meint dazu: „Für die Lehrerinnen
und Lehrer ist es eine gute Gele-
genheit, mit den Schülerinnen und
Schülern offen über die Risiken
beim Rauschtrinken zu sprechen.“
Aktuelle Zahlen des Statistischen
Landesamtes zeigen eine erneu-
te Reduzierung der Zahlen bei den
K r a n k e n h a u s e i n w e i s u n g e n .
Danach gab es beim sogenannten
Rauschtrinken 2022 im Oberberg-
ischen Kreis mit 40 Betroffenen
einen Rückgang um 4,7 Prozent
im Vergleich zum Vorjahr. Trotz-
dem bleiben die Zahlen hoch. „Wir
freuen uns über den anhaltend
rückläufigen Trend betroffener Kin-
der und Jugendlicher. Dennoch
gilt es, jede Alkoholvergiftung

eines jungen Menschen zu ver-
meiden“, sagt Wolfgang Brelöhr
von der DAK-Gesundheit in Gum-
mersbach. „Deshalb setzen wir
unsere erfolgreiche Alkohol-Prä-
ventionskampagne „bunt statt
blau“ fort und bringen das wichti-
ge Thema in den Schulalltag.“
Die schönsten Kunstwerke der
Wiehler Schülerinnen und Schü-
ler werden ab dem neuen Schul-
jahr 2024/25 dann den „OVAG
Buntstattblau-Bus“ schmücken.
Zum elften Mal stellt die OVAG
einen ihrer Busse für die Aktion
zur Verfügung.
Seit 2010 haben bundesweit mehr
als 130.000 junge Künstlerinnen
und Künstler bunte Plakate ge-
gen das Komasaufen gestaltet,
darunter auch viele aus Oberberg.
Die Kampagne „bunt statt blau“
wird von Politikern, Suchtexper-
ten und Künstlern unterstützt.
Auch im Jahr 2024 winkt den Ju-
gendlichen, die über die sozialen
Netzwerke teilnehmen, ein Insta-
gram-Sonderpreis: Wer ein Bild
von seinem Plakat oder ein Video
hochlädt, hat die Chance auf ein
Preisgeld in Höhe von 300 Euro.

OASe-Veranstaltungen
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen bei der OASe der Stadt
Wiehl, Homburger Str. 7,
51674 Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de,

E-Mail: oase@wiehl.de
Reha-Sportgruppe für MenschenReha-Sportgruppe für MenschenReha-Sportgruppe für MenschenReha-Sportgruppe für MenschenReha-Sportgruppe für Menschen
ab 70ab 70ab 70ab 70ab 70
Jeden Dienstag,Jeden Dienstag,Jeden Dienstag,Jeden Dienstag,Jeden Dienstag, 14.15 bis 15 Uhr,
„HausNr.7“, Bechstr. 7, Bielstein
Zur Teilnahme wird eine Reha-
Verordnung vom Arzt benötigt.

Leitung: Haus der Gesundheit,
Physiotherapie, Wiehl.
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
Reha-SportgruppeReha-SportgruppeReha-SportgruppeReha-SportgruppeReha-Sportgruppe
für Schlaganfall-Betroffenefür Schlaganfall-Betroffenefür Schlaganfall-Betroffenefür Schlaganfall-Betroffenefür Schlaganfall-Betroffene
Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch, 16 bis 16.45 Uhr,
Turnhalle Grundschule,

An der Landwehr 1, Drabenderhöhe:
Zur Teilnahme wird eine Reha-
Verordnung vom Arzt benötigt.
Übungsleitung: Ute und Hamid
Brandsch-Böhm

>>> Fortsetzung S. 6>>> Fortsetzung S. 6>>> Fortsetzung S. 6>>> Fortsetzung S. 6>>> Fortsetzung S. 6
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Wie Männer glücklicher leben können

(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die WiehlerWiehlerWiehlerWiehlerWiehler
Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,
Kosten: 8 Euro (inkl. Getränke),Kosten: 8 Euro (inkl. Getränke),Kosten: 8 Euro (inkl. Getränke),Kosten: 8 Euro (inkl. Getränke),Kosten: 8 Euro (inkl. Getränke),
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
Jeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum der
Johanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (Kostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fahrahrahrahrahr-----
dienst,dienst,dienst,dienst,dienst,     Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):
2. April: - Bohnensuppe mit Würst-
chen und Baguette
- Sahnequark mit Mandarinen
9. April: - Hähnchenbrust mit Pell-
kartoffeln und Kräuterquark
- Quark mit Birnen
Jeden MittwochJeden MittwochJeden MittwochJeden MittwochJeden Mittwoch
im OASe-Tim OASe-Tim OASe-Tim OASe-Tim OASe-Treff reff reff reff reff Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
3. April: - Ochsenbäckchen mit
Süßkartoffeln und Bohnensalat
- Rote Grütze mit Vanillesoße
10. April: - Kartoffel-Sauerkraut-
Kuchen mit Salat
- Eis mit Obst und Sahne
3.3.3.3.3.     April,April,April,April,April, 15 bis 17 Uhr, Waldhotel
Tropfsteinhöhle:::::
TTTTTanztee (Eintritt frei).anztee (Eintritt frei).anztee (Eintritt frei).anztee (Eintritt frei).anztee (Eintritt frei).
Kaffee und Kuchen wird angeboten.

Anmeldung bis 28. MärzAnmeldung bis 28. MärzAnmeldung bis 28. MärzAnmeldung bis 28. MärzAnmeldung bis 28. März
erforerforerforerforerforderlich!derlich!derlich!derlich!derlich!
3.3.3.3.3.     AprilAprilAprilAprilApril, 14.30 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
3.3.3.3.3.     AprilAprilAprilAprilApril, 15 bis 17.30 Uhr,
ev. Gemeindehaus, Drabenderhöhe:
Gesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung und
AltAltAltAltAlt (Mensch ärgere dich nicht,
Skat, Dame usw.) Anmeldung erAnmeldung erAnmeldung erAnmeldung erAnmeldung er-----
wünscht:wünscht:wünscht:wünscht:wünscht: Jürgen Brandsch-Böhm
02262/7291977 oder
brandsch-boehm@gmx.de
4.4.4.4.4.     April,April,April,April,April, 14.30 Uhr, Clubraum im
Johanniter-Haus:
„Schutz vor Betrügern und Dieben“„Schutz vor Betrügern und Dieben“„Schutz vor Betrügern und Dieben“„Schutz vor Betrügern und Dieben“„Schutz vor Betrügern und Dieben“
Ein Vortrag der Kreispolizei
Oberberg.
Lernen Sie außerdem die Wiehler
Bezirksbeamten kennen
(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)
Ab 8.Ab 8.Ab 8.Ab 8.Ab 8.     April,April,April,April,April, 14.30 bis 16.30 Uhr,
„HausNr.7“, Bechstr. 7, Bielstein:
Handy-KHandy-KHandy-KHandy-KHandy-Kurs (kurs (kurs (kurs (kurs (kein ein ein ein ein Apple!) -Apple!) -Apple!) -Apple!) -Apple!) -
Grundlagen,Grundlagen,Grundlagen,Grundlagen,Grundlagen,     AppsAppsAppsAppsApps,,,,, Internet Internet Internet Internet Internet
50 Euro für 4 Veranstaltungen,
Dozent: Jan-Niklas Andres,

Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
8.8.8.8.8.     April,April,April,April,April, 16 Uhr, ev. Gemeindehaus
Drabenderhöhe:
Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café - Jeder kann sein ei-
genes Handarbeitsmaterial mit-
bringen oder kann mit gespende-
tem Material für gemeinnützige
Projekte arbeiten.
Kontakt:
Adelheid Hann (015229262686),
Elke Hihn (015125613982)
8.8.8.8.8.     April,April,April,April,April, 15 Uhr, OASe-Treff Wiehl:
„SchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfe - Selbsthilfe für
Betroffene und Angehörige“,
Kontakt: Karl-Heinz Görlitz
0162 7643566
10.10.10.10.10.     April,April,April,April,April, 15 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
GesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspiele (Mensch ärgere
dich nicht, Halma, Dame usw.)
Ab 13.Ab 13.Ab 13.Ab 13.Ab 13.     April:April:April:April:April:
Lehrgang SchlaganfallhelferLehrgang SchlaganfallhelferLehrgang SchlaganfallhelferLehrgang SchlaganfallhelferLehrgang Schlaganfallhelfer
Schulungsinhalte: Krankheits-
bild, Behandlung, Früherken-
nung, Folgen, psychologische
und neuropsychische Störungen,
Sprach- und Schluckstörungen,

Kommunikation, Therapie, Hilfs-
mittel, Sozialrecht, ortsnahe Hilfen
und die Rolle als Berater.

Der Lehrgang umfasst 41 Un-Der Lehrgang umfasst 41 Un-Der Lehrgang umfasst 41 Un-Der Lehrgang umfasst 41 Un-Der Lehrgang umfasst 41 Un-
terrichtsstunden und endet amterrichtsstunden und endet amterrichtsstunden und endet amterrichtsstunden und endet amterrichtsstunden und endet am
17. Juni mit der Zertifikatsverleihung.17. Juni mit der Zertifikatsverleihung.17. Juni mit der Zertifikatsverleihung.17. Juni mit der Zertifikatsverleihung.17. Juni mit der Zertifikatsverleihung.
Eine Kooperation der „Stiftung
Deutsche Schlaganfallhilfe“, der
Initiative „Oberberg gegen den
Schlaganfall“, der Dr. Becker
Rhein-Sieg-Klinik Nümbrecht
und der OASe Wiehl, Anmeldung
erforderlich

Unverbindliche Info-Veranstal-Unverbindliche Info-Veranstal-Unverbindliche Info-Veranstal-Unverbindliche Info-Veranstal-Unverbindliche Info-Veranstal-
tung am 28.tung am 28.tung am 28.tung am 28.tung am 28. März, März, März, März, März, 17 bis 18 Uhr 17 bis 18 Uhr 17 bis 18 Uhr 17 bis 18 Uhr 17 bis 18 Uhr,,,,,
OASe-TOASe-TOASe-TOASe-TOASe-Treff reff reff reff reff WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl
ab 16.ab 16.ab 16.ab 16.ab 16.     April,April,April,April,April, jeden Dienstag, jeden Dienstag, jeden Dienstag, jeden Dienstag, jeden Dienstag,
10 bis 11.30 Uhr,
Wiehltalhalle (Gymnasium):
TTTTTanzvergnügen - alte und neueanzvergnügen - alte und neueanzvergnügen - alte und neueanzvergnügen - alte und neueanzvergnügen - alte und neue
Tänze für JedermannTänze für JedermannTänze für JedermannTänze für JedermannTänze für Jedermann
Leitung: Eveline Waldmüller, Musik-
pädagogin, Tanzleiterin Seniorentanz,
Kosten: 40 Euro für 10 Veranstal-
tung (Anmeldung erforderlich!)Anmeldung erforderlich!)Anmeldung erforderlich!)Anmeldung erforderlich!)Anmeldung erforderlich!)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl

Grafik: Forum XXelleGrafik: Forum XXelleGrafik: Forum XXelleGrafik: Forum XXelleGrafik: Forum XXelle

Die Reihe „Forum XXelle“ richtet
sich nicht nur an Frauen:
Am 18. April laden die Gleichstel-
lungsstellen Wiehl und Gummers-
bach in die Halle 32 ein zu: „Das
Leben als Mann & das Glück“.

Der Männertherapeut Matthias
Stinn und der Arzt Dr. David Bür-
gerhausen nehmen die Gäste ab
19 Uhr mit auf eine Reise durch
das Leben als Mann. Sie bringen
ihre spannendsten Fälle aus ihrer
täglichen Arbeit mit Männern mit.
Dabei heraus kommt eine Mi-
schung aus Fakten, persönlichen
Anekdoten sowie Tipps für mehr
Lebenszufriedenheit als Mann.
Was wünschen sich Männer? Wel-
che Stolpersteine gibt es? Und
vor allem: Was brauchen Männer,
um ein zufriedenes Leben führen
zu können?

Psychologe und Psychotherapeut
Matthias Stinn arbeitet in seiner
Praxis in Gummersbach schwer-
punktmäßig mit Männern. „Ich bin
selber Mann und Vater. Als Män-
nertherapeut betrachte mich als
eine Art Spieler-Trainer. Ich spre-
che die Sprache der Männer und
habe Einblick in das, was Männer
bewegt und was sie brauchen.“
Dr. David Bürgerhausen arbei-
tet als Arzt in Köln. Er befasst
sich insbesondere mit den Be-
reichen der Inneren Medizin,
Sport und Ernährung und ist
davon überzeugt, dass Männer

mehr körperliches und menta-
les Wohlbefinden erfahren und
länger zufrieden leben können,
wenn sie sich von krankmachen-
den Männlichkeitsnormen be-
freien. Er selbst war lange der
„Mann“, der er glaubte sein zu
müssen, bis er schließlich einen
anderen Weg zur Zufriedenheit
einschlug.
Details zur Veranstaltung und
den Link zur Anmeldung gibt es
im Internet unter:
psychotherapie-matthias-
stinn.de/event-details/
das-leben-als-mann-das-gluck-1
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Das perfekte Outfit für das Standesamt

Fotos: Lilly/akz-oFotos: Lilly/akz-oFotos: Lilly/akz-oFotos: Lilly/akz-oFotos: Lilly/akz-o

Mit der standesamtlichen Hoch-
zeit wird die Liebe rechtskräftig
besiegelt. Es ist der Startschuss
in ein gemeinsames Leben. So
ein wichtiger Tag sollte auch mit
einem wunderschönen Outfit ge-
feiert werden - einem elegan-
ten und stylishen Look, der zur
eigenen Persönlichkeit passt!

Wagen Sie Neues! Überraschen
Sie Ihre Gäste und Ihren Liebs-
ten mit einem außergewöhnli-
chen Look, der bewusst anders
aussieht als der für die kirchli-
che Trauung. Und wenn Sie zum
zweiten Mal heiraten: Es muss
nicht das klassische Kostüm
sein.

Gerade in dieser Saison stehen
Ihnen tausendundeine Möglich-
keit offen: für einen glanzvol-
len Auftritt mit Wow-Effekt! In
einem Etui-Kleid aus aus-
drucksstarker Spitze betonen
Sie feminin jede Kurve. Feine
Transparenz an Dekolleté,
Rocksaum und Rücken verleiht

dem Modell duftige Leichtigkeit.
Einfach zum Verlieben! Sie mögen
keine Kleider?
Kein Problem! Ein Jumpsuit aus
feiner Spitze und Crepe wird Sie
überzeugen! Kurvenbetont, mit
transparentem Rücken und
Spaghetti-Trägern macht er solo
schon eine gute Figur. (akz-o)
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Ev. Kirchengemeinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Kath. Pfarrgemeinden Wiehl und Bielstein
Kirchliche Mitteilungen vom 30. März bis 13. April
Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
20.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Feier der Osternacht Musik:
Bläserquartett Nagora
20.30 Uhr
St. Bonifatius, Bielstein Ostern-
acht der kroatischen Gemeinde
Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
9.30 Uhr St. Bonifatius, Bielstein
Festmesse Musik:
Kirchenchor Bielstein
10.15 Uhr St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz

11 Uhr St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Festmesse
12.30 Uhr St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe der kroatischen Gemeinde
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Festmesse
12.30 Uhr St. Bonifatius,
Bielstein Festmesse
der kroatischen Gemeinde
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
8.30 Uhr St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz

9 Uhr St. Bonifatius,
Bielstein Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
17.15 Uhr St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Anbetung
18 Uhr St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Tauffeier für Isabella Rosa-
lina Staffa
18 Uhr St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe anschl. Beichte
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
10.15 Uhr St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
11 Uhr St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und Klein
12.30 Uhr St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe der kroat. Gemeinde
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
8.30 Uhr St. Bonifatius, Bielstein

Rosenkranz
9 Uhr St. Bonifatius,
Bielstein Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht -
Mütter beten für ihre Kinder
20 Uhr St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Abendandacht
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
9.15 Uhr Kita St. Franziskus Kita-
Gottesdienst
17.15 Uhr St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
18 Uhr St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 13. April
18 Uhr St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe anschl. Beichte

In wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichen
Angelegenheiten:Angelegenheiten:Angelegenheiten:Angelegenheiten:Angelegenheiten:
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de

Ostersonntag, 31. MärzOstersonntag, 31. MärzOstersonntag, 31. MärzOstersonntag, 31. MärzOstersonntag, 31. März
7 Uhr Osterfrühgottesdienst in der
Kirche mit Abschluss auf dem
Friedhof und Tauferinnerung,
Pfarrer Michael Striss mit dem

Posaunenchor Remperg
10 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit
Abendmahl, Pfarrer Michael Striss
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr Mittwochsandacht in der

Kirche: 30min den Alltag verges-
sen und neue Kraft tanken.
Thema: „Perlen des Glaubens“
Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
(Kein Gottesdienst)

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr Gottesdienst in der Kirche
mit Pfarrer Michael Striss
19 Uhr Bibelkreis im Gemeinde-
zentrum mit Karla Gaisbauer

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich
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Mobilitätskonzept für Wiehl

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Das liegt nun vor. Sehr detailliert
wird beschrieben, was zu tun ist,
damit die Wiehler in Zukunft we-
niger als bisher auf den PKW an-
gewiesen sind und eine gleichbe-
rechtigte Teilnahme aller am Ver-
kehrsgeschehen möglich wird. Von
den derzeitig etwa 75 von 100 mit
dem PKW zurückgelegten Wegen
sollen es bis 2035 nur noch 55
sein und das zweite oder gar drit-
te Auto pro Familie nöglichst ent-
behrlich werden. Damit das ge-
lingt, muss ein umfangreicher
Mix aus attraktiven Angeboten
vorliegen: Gute und sichere Rad-
wege, ein leicht verfügbares
Netz von Bus, Bahn, Sharing-
oder OnDemand- Einrichtungen
(z.B. Monti). Sichere Schulwege
gehören dazu und ein geschickt

platziertes System von Parkplät-
zen und Mobilstationen. Die Pla-
ner aus Stadtverwaltung und
dem beratenden Büro Nahver-
kehr plädieren auch ausdrück-
lich für eine Wiederbelebung der
Wiehltalbahn. Obwohl sie laut
der vorliegenden Studie von
go.Rheinland nicht für förderfä-
hig eingestuft wurde, raten sie
der Stadt, am Ball zu bleiben und
zu prüfen, wie diese mögliche
Verbindung vornehmlich nach
Köln zu nutzen sei.
Dem stimmen wir ausdrücklich
zu. Schließlich geht es in aller-
erster Linie darum, die Klima-
ziele einzuhalten und die
ansonsten drohenden Wetterkap-
riolen mit viel höheren Folgekosten
zu vermeiden. E-Mobilität alleine

reicht nicht, besser wäre, wenn
es insgesamt weniger Autos
gäbe.
Diese Umstellung ist teuer, ar-
beitsaufwendig, mit Umdenken
verbunden (= lästig!) und trotz-
dem überlebensnotwendig. Es
macht keinen Sinn, grundsätz-
lich zuzustimmen und anschlie-
ßend davon zu sprechen, dass
man ja nicht alle Teile umsetzen
müsse. Da liegt der Verdacht
nahe, das wieder einmal wichti-
ge Maßnahmen in der berühm-
ten Schublade verschwinden. Das
können wir uns angesichts des Kli-
mawandels nicht (mehr) leisten.
Wir werden in den städtischen
Gremien darauf achten, dass
• kleinere Maßnahmen schnell

durchgeführt werden

(Verkehrsberuhigungen,
sichere Übergänge etc)

• größere und stadtintern lös-
bare Maßnahmen weiterver-
folgt werden (Schulwegsiche-
rungen, Radwegausbau, Mo-
bilstationen, E-Ladesäulen,
Parkraumkonzept

• die Verbesserung des ÖPNV
auf Kreisebene immer in der
Diskussion bleibt

• alle Maßnahmen transparent
kommuniziert werden

Und umsetzen, was in der Studie
angeraten wird: Selber persönlich
und sichtbar klimafreundlich mo-
bil sein. Und von einer Zukunft
mit weniger zugeparkten Gehwe-
gen, bespielbaren Straßen, blü-
henden Plätzen und Vorgärten zu
träumen.

Barbara Degener

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Sozialverband VdK -
Ortsverband Wiehl
informiert
VdK Ortsverband Wiehl ist wieder aktiv!

Seit dem 1. Januar hat der VdK
Ortsverband Wiehl einen neuen
Vorstand!!
Wir als neuer Vorstand des VdK
Ortsverband Wiehl möchten uns
bei Ihnen vorstellen und auch die
Kommunikation untereinander
wieder verstärken.
Da in den letzten Jahren, diesbe-
züglich, nicht viel passiert ist, bie-
ten wir seit dem 2. Februar, alle
zwei Wochen, wieder regelmäßi-
ge Mitglieder Treffen an. Diese
finden in den Oase Räumen im
Johanniter Haus in der Hombu-
gerstr. 7, 51674 Wiehl statt. Dort
sind mindestens immer 2 Perso-
nen aus dem Vorstand anwesend,
um Rede und Antwort bezüglich
des VdK zu stehen. Auch andere
Mitglieder des Vorstandes sind
abwechselnd anwesend, damit
man uns kennenlernen kann. Das
nächste Mitglieder Treffen ist am

19. April von 15 bis 17 Uhr.
Des Weiteren gibt es ab dem
11. April, einen monatlichen
Stammtisch für Mitglieder und In-
teressierte, in lockerer Runde.
Dieser findet von 18 bis Ende offen
in der Kufenstube, Mühlenstraße
23, an der Eishalle in Wiehl statt.
Weiterhin werden wir demnächst
auch wieder die Sozialberatung
anbieten. Ab wann diese stattfin-
den, werden wir zeitnah bekannt
geben.
Wir sind jetzt auch unter der
Telefonnummer 0155 66 853400
des VdK Ortsverband Wiehl,
sowie per Mail unter
ov-wiehl@vdk.de erreichbar.
Kommen Sie auf uns zu.
Wir würden uns freuen, Sie bei
uns begrüßen und kennenlernen
zu dürfen.
Ihr neuer Vorstand
vom VdK Ortsverband Wiehl
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Neuer Nordic Walking Kurs beim TuS Wiehl 1891 e.V.

WSG Wiehl mit junger Mann-
schaft in Derschlag am Start
WSG Wiehl informiert

Nach den Osterferien bietet der
TuS Wiehl 1891 e. V. einen neuen
Nordic Walking Kurs an. Dieser
startet am 9. April und findet mit
insgesamt 10 Veranstaltungen

jeweils dienstags, von 9.30 bis 11 Uhr,
statt. Treffpunkt ist der Wander-
parkplatz am Altenheim Bethle-
hem Tabea in Wiehl-Wülfringhausen.
Der Kurs ist mit dem Qualitäts-

siegel „Pluspunkt Gesundheit“
zertifiziert, sodass bei regelmä-
ßiger Teilnahme die Gebühren
von den meisten Krankenkassen
anteilig übernommen werden.

Neueinsteiger*innen sind gerne
willkommen!
Nähere Informationen und Anmel-
dung bei Ruth Stöcker-Schwan,
Tel. 02262 92939.

Zu den Bergischen Meisterschaf-
ten 2024 hatten sich 6 Vereine in
Derschlag getroffen. Die WSG
Wiehl trat mit einer verjüngten
Mannschaft von 24 TeilnehmerIn-
nen an. Durch besonders gute
Leistungen zeichnete sich Timo
Feldhoff aus, der Erster im Jahr-
gang 2008 über 100 Brust
(1:23,08)und 100 m Rücken
(1:16,60) sowie 200 m Brust
(3:03,02) und 200 m Lagen (2:44,80)
wurde. In der offenen jahrgangs-
übergreifenden Wertung belegte er
mit den beiden letzteren Diszipli-
nen jeweils den 2. Platz.
Im Jahrgang 2011 machten sich
die Damen der WSG Wiehl gegen-

seitig Konkurrenz. Aus neun Dis-
ziplinen gingen acht Siegerinnen
aus Wiehl hervor. Auf Leira Simons
(200 m Schmetterling 3:41,70) und
Jonna Weikert (200 m Brust
03:22,51) mit jeweils drei Siegen
folgte Inga Zange mit zwei Siegen
(200 m Rücken 3:25,61). Liv Haas
(2009) wurde Erste über 100 m
Schmetterling und 200 m Rücken,
Jana-SophieSchmidt (2007) über 100
m Schmetterling. Bei den Herren
erreichte Rodrigo Ozolins (2009)
den 1. Platz über 200 m Lagen.
Insgesamt holten die WiehlerIn-
nen in den Jahrgangswertungen 16
mal den ersten, 26 mal den zweiten
und 21 mal den dritten Platz.

Wacholder - mehr als nur
Gewürz und Getränk
Wacholder - man kennt ihn aus
manch leckerer Speise oder in flüs-
siger Form nach einem üppigen
Essen. Aber er wird nicht umsonst
auch als Baumapotheke bezeich-
net und kann sogar im Winter
wachsen. Die ca. 4 km lange Wan-
derung durch den oberbergischen
Wald zur Branscheider Wachol-
derheide zeigt außerdem auf, wie
diese außergewöhnliche Land-
schaft entstanden ist und erhal-
ten werden kann. Bei entspre-
chendem Wetter bildet ein un-ver-
gesslicher Ausblick mit Sonnen-
untergang den krönenden Ab-
schluss der Wanderung. Falls die
Panoramahütte geöffnet hat, kann
dazu auf eigene Kosten ein erfri-
schendes Getränk genossen wer-
den. Die Wanderung unter Leitung
von Kerstin Kiani findet statt am
Samstag, 27. April von 18.30 bis
ca. 20.30 Uhr. Treffpunkt ist in
Reichshof-Eckenhagen,

Schutzhütte am kleinen Parkplatz
Blockhaus (eine Anfahrtsskizze
kann bei Bedarf zuge-schickt wer-
den). Bitte melden Sie sich an un-
ter Tel.-Nr. 02293 9015-0 (BSO)
oder per E-Mail an oberberg@bs-
bl.de. Die Gebühren betragen für
Erwachsene 5 Euro, Kinder (ab 10
Jahre) 2 Euro, Familien 12 Euro.
Eine Anmeldung zu den Veranstal-
tungen ist unbedingt erforderlich.
Nur angemeldete Personen kön-
nen wir über eventuelle Pro-
grammänderungen informieren.
Sofern bei der Veranstaltung nicht
anders vermerkt, er-folgt die
Anmeldung bei der Biologischen
Station Oberberg, Rotes Haus,
Schloss Homburg 2,
 51588 Nüm-brecht, telefonisch
unter (0 22 93) 90 15-0
montags bis freitags,
von 9 bis 16 Uhr, per Fax unter
(0 22 93) 90 15-10 oder per
E-Mail an oberberg@bs-bl.de.
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Wiehler Masters schwammen in Hürth

Eine gut gelaunte Masters-Mannschft in HürthEine gut gelaunte Masters-Mannschft in HürthEine gut gelaunte Masters-Mannschft in HürthEine gut gelaunte Masters-Mannschft in HürthEine gut gelaunte Masters-Mannschft in Hürth

Beim 48. Internationalen Masters-
Schwimmfest in Hürth trat die
WSG Wiehl unter 30 teilnehmen-
den Vereinen mit sieben Schwim-
merInnen an. Die Damen waren
mit Leonore Hübner (AK60) und
Barbara Wiede (AK 55) am Start,
wobei jede einmal ganz oben auf
dem Siegertreppchen stand.

Bei den Herren zahlte sich die
Teilnahme für Ekkehard Stöber
(AK70) mit vier Siegen aus, dabei
schwamm er über 200 m Freistil
in 2:49,33 min. eine neue per-
sönliche Bestzeit. Henning Hüb-
ner (AK80) und Malte Hübsche
(AK40) erreichten zwei erste
Plätze, Erwin Krycki (AK70) ei-
nen zweiten. Mit Daniel Klein
(AK40) als Schlussschwimmer in
der 4 x 50 m Lagen Staffel konn-
te die Herrenmannschaft (200+)
den bis dahin nur knappen Vor-
sprung ausbauen und sich den
dritten Platz sichern
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Zellunterstützung für Frauen ab 45

Gesund und zufrieden altern und sich im eigenen Körper wohlfühlen. Schönheit kommt von innen. Antioxid-Gesund und zufrieden altern und sich im eigenen Körper wohlfühlen. Schönheit kommt von innen. Antioxid-Gesund und zufrieden altern und sich im eigenen Körper wohlfühlen. Schönheit kommt von innen. Antioxid-Gesund und zufrieden altern und sich im eigenen Körper wohlfühlen. Schönheit kommt von innen. Antioxid-Gesund und zufrieden altern und sich im eigenen Körper wohlfühlen. Schönheit kommt von innen. Antioxid-
anzien können helfen, straffe Haut und die körperliche Fitness zu erhalten.anzien können helfen, straffe Haut und die körperliche Fitness zu erhalten.anzien können helfen, straffe Haut und die körperliche Fitness zu erhalten.anzien können helfen, straffe Haut und die körperliche Fitness zu erhalten.anzien können helfen, straffe Haut und die körperliche Fitness zu erhalten.
Foto: Olena Yakobchuk/shutterstock.com/akz-oFoto: Olena Yakobchuk/shutterstock.com/akz-oFoto: Olena Yakobchuk/shutterstock.com/akz-oFoto: Olena Yakobchuk/shutterstock.com/akz-oFoto: Olena Yakobchuk/shutterstock.com/akz-o

„Healthy Agerinnen“ wollen ge-
sund und zufrieden altern und sich
lange im eigenen Körper wohl-
fühlen. Wer sich mit den Zellen
des menschlichen Körpers be-
schäftigt, begreift schnell, dass
Schönheit wirklich von innen
kommt. Antioxidanzien setzen bei
der Zelle an und versprechen eine
verbesserte Gesundheit. Sie kön-
nen auch ganz spezifisch unter-
stützen, zum Beispiel beim Erhalt
gesunder und straffer Haut, bei
körperlicher Fitness und einem sanf-
ten Übergang in die Menopause.

Die Haut als SchutzorganDie Haut als SchutzorganDie Haut als SchutzorganDie Haut als SchutzorganDie Haut als Schutzorgan
Die Haut dient als Barriere gegen
schädigende Umwelteinflüsse. Ihr
Alterungsprozess hängt stark mit
der Widerstandskraft der Zellen
zusammen. Hier arbeiten die Mi-
tochondrien, auch Zellkraftwerke
genannt. Um Anstrengung und
Stress auszugleichen, produzie-
ren diese Kraftwerke Energie,
wobei viele freie Radikale entste-
hen. Diese führen zu einem Un-
gleichgewicht im Körper, was der
Zelle schadet. Ubiquinol kann die
Zellregeneration fördern, die
Feuchtigkeitsspeicherung der
Haut verbessern und die Erneue-
rung von Kollagen- und Bindege-
webszellen anregen.

Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!Bleiben Sie in Bewegung!
Um gesund zu bleiben, braucht
der Körper in allen Lebensphasen
Bewegung. Bei Frauen über 45
empfiehlt sich Yoga, moderates
Ausdauertraining und leichtes

Gewichtheben. Für gesunde Mus-
keln sind effiziente Mitochondri-
en besonders wichtig. Ist ihre Funk-
tion vermindert, erhalten die Mus-
keln weniger Energie, ermüden
schneller und sind im Alter anfäl-
liger für Muskelschwund. Der al-
tersbedingte Verlust an Muskel-
masse und -kraft beeinträchtigt
die Betroffenen und erschwert
beispielsweise das Treppensteigen
oder das Heben von Gegenstän-
den. Die Mitochondrialfunktion mit

Ubiquinol zu unterstützen kann
somit die Lebensqualität deutlich
verbessern.

Gesund in allen LebensphasenGesund in allen LebensphasenGesund in allen LebensphasenGesund in allen LebensphasenGesund in allen Lebensphasen
Um der Menopause bestmöglich
zu begegnen, empfiehlt sich eine
Auseinandersetzung mit den ein-
zelnen Phasen. Gesundheitlichen
Beschwerden kann mit einer ge-
sunden Lebensweise und aus-
gewogener Ernährung, idealer-
weise nikotinfrei und nur mit

minimalem Alkoholkonsum, vor-
gebeugt werden. Ganz besonders
Frauen, die Bisphosphonate ge-
gen Osteoporose einnehmen, soll-
ten eine Nahrungsergänzung mit
Ubiquinol in Betracht ziehen,
denn die körpereigene Produkti-
on des Mikronährstoffs wird durch
sie gehemmt. Zudem sinkt der
körpereigene Ubiquinolspiegel ab
vierzig Jahren. Zeit also, sich zu
informieren, zum Beispiel in der
Apotheke. (akz-o)
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Positive Bilanz gemischter
Chor „HAPPY NOTES“ im
MGV Alferzhagen-Merkausen
Am Samstag, 9. März fand die
erste Jahres- hauptversammlung
im Sängertreff des Chores „HAP-
PY NOTES“ in Alferzhagen mit
zahlreicher Teilnahme von passi-
ven und aktiven Mitgliedern
statt. Mit Rückblick auf das ers-
te aktive Jahr des Chores, konn-
te insgesamt eine positive Bi-
lanz im Bezug auf die kontinuier-
lich fast gleichbleibende Anzahl
an Sängerinnen und
Sängern gezogen werden. Durch
diverse Veranstal- tungen im Lau-
fe des vergangenen und des neu-
en Jah- res nahm die Entwicklung
Fahrt auf durch eine gesellige
Gemeinschaft mit viel Freude an
der Sangeskunst mit modernen
Songs für Jung und Alt. Ein Höhe-
punkt war das erste gemeinsame
dreitägige Stimmbildungswochen-
ende im Februar im schönen Sau-
erland mit professionellen Proben
mit unserem Chorleiter Achim
Becker sowie der Gesangs- und
Stimmbilderin Josephine Pilars de
Pilar, die uns zur Bildung der er-
forderlichen Höhen und Tiefen bei
diversen Songs verhalfen. Durch
das von den Sängerinnen und
Sängern positiv angenommene
Vereinsleben in unserem Chor,

konnten wir auch einen positiven
Verlauf der Jahreshauptversamm-
lung protokollieren, sodass der
Vorstand des vergangenen Jah-
res unter dem Vorsitzenden Mar-
kus Freitag beibehalten, einstim-
mig wiedergewählt und durch
neue Beisitzer ergänzt werden
konnte. Somit bereitet sich der
Chor nun auf sein 100-jähriges
Bestehen im September diesen
Jahres
vor und freut sich über weiteren
Zulauf von Sängerinnen und Sän-
gern die mit Freude am Gesang,
der Gemeinschaft und der Gesel-
ligkeit teilnehmen möchten.
Wir treffen uns immer donners-
tags um 19 Uhr zur Probe im Sän-
gertreff in Alferzhagen (vorm. Gast-
stätte Sonnenhof) oder meldet
Euch per E-Mail unter: mgv-alferz-
hagen-merkausen@t-online.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 13. 13. 13. 13. 13.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.04.2024 um 10 Uhr05.04.2024 um 10 Uhr05.04.2024 um 10 Uhr05.04.2024 um 10 Uhr05.04.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293-909120

Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus Gummersbach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr (bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr

(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
ÄÄÄÄÄrztliche Hausbesuche über 116 117rztliche Hausbesuche über 116 117rztliche Hausbesuche über 116 117rztliche Hausbesuche über 116 117rztliche Hausbesuche über 116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.

KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach untergebracht
und mittwochs und freitags von 16
bis 20 Uhr und an Wochenenden
von 9 bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr
erreichbar. Der ambulante augen-
ärztliche Notdienst wird wie ge-
wohnt am Montag, Dienstag und
Donnerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21 Uhr,
am Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Welcher
Augenarzt Notdienst hat, erfahren
Patienten ebenfalls unter der 116
117. Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
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Zäune aus Holz passen zu fast jeder Umgebung, sie wirken 
natürlich und geben jedem Garten einen individuellen Rahmen.
Die Zäune aus Kastanienholz  sind gegenüber den sonst oft 
verwendeten druckimprägnierten Zäunen klar im Vorteil. 
Kastanienholz ist wie das der Eiche hart und durch den ho-
hen Gerbsäureanteil besonders witterungsbeständig und
hat somit eine lange Lebensdauer. Die Haltbarkeit von
über dem Boden eingebautem Kastanienholz im Freien
liegt bei ca. 25 Jahren ohne Anstrich und ohne Imprä-
gnierungen. 

Zäune aus Kastanienholz fügen sich harmonisch in die
Landschaft ein, sie nehmen mit der Zeit eine silbrige Farbe an.
Kastanienholz wird seit Jahrzehnten in den Alpen im Lawinen-
schutzbau verwendet. In Frankreich und Holland wird der 
Kastanienholzzaun oft zur Befestigung der Dünen eingesetzt.
Aus dem Gartenholz Kastanie gibt es inzwischen ein kom-
plettes Zaunprogramm, vom einfachen Staketenzaun
über den klassischen Lattenzaun bis zu Sichtschutzele-
menten, selbstverständlich gehören auch Pfähle, 
Querriegel, Tore, Terrassenböden und Bohlen zum 
Angebot. 

Die aus Frankreich stammenden Hölzer kommen aus ei-
ner nachhaltigen Forstwirtschaft. Für den Staketenzaun
werden die Stämme gespalten, die so entstandenen Stake-
ten werden je nach Höhe in zwei, drei oder vier Reihen aus ver-
zinktem Draht eingedreht. Der dabei entstandene Zaun weist ein
gutes Preis- Leistungsverhältnis auf, lässt sich schnell montieren,
macht jede Richtungs- und Höhenänderung des Geländes mit
und sieht natürlich und schön aus.

„Es gibt kaum eine Anwendung oder Funktion die unser Zaun
noch nicht erfüllt“ erläutert auf unsere Nachfrage Michael
Graen, einer der führenden Händler für Gartenhölzer aus 
Kastanie. „ Unsere Zäune werden beispielsweise eingesetzt zur
Einfriedung von Kinderspielplätzen, Schulen, Hundeplätzen, als 
Vorgartenzaun, Sichtschutz, Sonnenschutz, zur Umzäunung von
Teichen, Koppeln, Weiden, als Eingrenzung für Bio- und Bauern-
gärten. Auch als  Rankhilfe, Staudenstütze,  Baumschutz oder
temporäre Abgrenzung findet er Verwendung. Auch in Tier- und
Freizeitparks wird unser Zaun gerne eingesetzt. Unsere neue
Gartenlaube ist ein schöner Schattenplatz, berankt mit Rambler-
rosen wird die Laube zu einem Märchenplatz.“

Unter www.graenshop.de 
finden Sie weitere Informationen und viele Fotos. 

� Natürlicher Gartenzaun 
aus dem Holz der Edelkastanie

nge
kom-
un
-

n
ke-
us ver-rr
weist ein

hmen.
nst oft
teil.
o-

e
an.

winen-
d der
esetzt.


